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Ich mach was 
mit   Wasser …

Mein Name ist Tobias Abbink und ich bin 27 Jahre alt. Im Sommer 2010 habe ich 
meine Ausbildung zur Fachkraft für Wasserversorgungstechnik bei den Stadtwerken 
Coesfeld beendet. Seit Januar 2011 arbeite ich beim IWW Rheinisch-Westfälischen 
Institut für Wasser Beratungs- und Entwicklungsgesellschaft mbH in Mülheim an 
der Ruhr.

Angefangen habe ich hier in der verfahrenstechnischen Analytik: Ich habe Versuche im 
Labormaßstab und Analysen durchgeführt, Online-Messgeräte nach Qualitätssiche-
rungs-Richtlinien gewartet und Messdaten ausgewertet. Daneben war ich auch am Bau 
und Betrieb von Pilotanlagen beteiligt und habe Proben an Versuchsanlagen und tech-
nischen Wasserversorgungsanlagen entnommen. Von 2012 bis 2013 habe ich dann 
berufsbegleitend die Meisterschulung des DVGW in Duisburg besucht und im September 
2013 meine Meisterprüfung erfolgreich bestanden. Mittlerweile bin ich im IWW als 
Wassermeister angestellt – nach der Prüfung wurde in unserem Institut das neue Ge-
schäftsfeld „Technik und Pilotierung“ ins Leben gerufen, in dem ich Teamleiter bin.

Mein Aufgabengebiet ist sehr vielfältig: Ich kümmere mich z. B. um den technischen 
Anteil bei der Abwicklung von Pilotierungen und Betriebsversuchen in Wasserwerken. 
Dabei ist Teamarbeit gefragt: Projekte werden von der Anfrage über die Anlagenplanung 
und den Mitarbeitereinsatz bis zur Inbetriebnahme in Wasserwerken in enger Zusam-
menarbeit mit Ingenieuren und Technikern bearbeitet. Da wir ein Beratungs-, Forschungs- 
und Dienstleistungsunternehmen sind, bekommen wir sehr häufig Anfragen von Ver-
sorgungs- und Industrieunternehmen. Diese wenden sich mit Problemen oder Optimie-
rungswünschen in der Wasseraufbereitung an uns; für diese gilt es dann, Lösungsansät-
ze zu finden. Dabei gilt für uns immer das Motto: ,,Unlösbare Probleme gibt es nicht.“

Fast jeder Tag stellt mich vor neue Herausforderungen und das Schema X gibt es bei 
mir nur selten. Ein typischer Arbeitstag kann z. B. aus der Montage einer Pilotanlage 
im Technikum oder beim Kunden bestehen, aber auch Besprechungstermine mit Kun-
den, Projektpartnern und Projektleitern sind fester Bestandteil meiner Tätigkeit. Zudem 
kümmere ich mich in den letzten Jahren vermehrt um die technische Projektkoordi-
nation und die technische Abwicklung, wie die Termin- und Materialdisposition.

Dass jeden Tag andere Aufgaben anstehen und somit auch ständig neue Herausforde-
rungen auf mich zukommen, gefällt mir an meiner Arbeit besonders. Auch den stän-
digen Kontakt zu meiner Kundschaft schätze ich sehr. Eines meiner schönsten Erleb-
nisse war der erfolgreiche Abschluss der Meisterausbildung und dadurch der Aufstieg 
in die Teamleitung. Ich bin darüber hinaus gerne für das Unternehmen im In- und 
Ausland unterwegs; ein besonders spannendes Projekt war z. B. die Aufbereitung von 
Kläranlagenabläufen in Lissabon/Portugal. W
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Tobias Abbink bei der Durchführung von 
Montagearbeiten an einer halbtechnischen 
Wasseraufbereitungsanlage
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